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Hintergrund Eckpunkte 

Voraussetzungen 

Analyse und Modellierung der Gasnetzberechnung im Kontext von 

Power-to-Gas-Anlagen  

Ein wichtiger Baustein der fortschreitenden 

Energiewende ist die Speicherung elektrischer 

Energie. Mit Hilfe von Power-to-Gas-Anlagen (PtGA) 

kann dies in Form chemischer Energie erreicht 

werden. Der in den PtGA erzeugte Wasserstoff wird in 

das Gasnetz eingespeist. Um die Grenzwerte des 

Gasnetzbetriebs einzuhalten, (Druck, Wasserstoff-

konzentration) muss das Gasnetz entsprechend 

modelliert und simuliert werden. 

• Einarbeitung in die vorhandene Literatur zur 

Gasnetzberechnung 

• Analyse und Auswahl der Berechnungsmethodik 

• Aufbau der Simulation des Gasnetzes und eines PtGA-

Einsatzes mit einem geeigneten Netzberechnungs-

programm und in der Programmiersprache Python 

• Simulation mit beispielhaften Netzdaten und Zeitreihen 

• Diese Abschlussarbeit wird in Kooperation mit dem 

Lehrstuhl für Elektrische Energieversorgungstechnik 

(EVT) betreut und ist Teil der Erstellung eines Tools zur 

kombinierten Strom-, Gas- und Wärmenetzberechnung  

• Strömungsmechanisches Verständnis 

• Interesse an Fragen der Energieversorgung 

• Vorkenntnisse in Python sind von Vorteil 

• Die Bearbeitung findet aufgrund der benötigten 

Lizenzen in den Rechnerräumen des EVT statt 
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Tageszeit

Gasdruck Knoten 21
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MASTERARBEIT   in Kooperation mit Lehrstuhl für Elektrische Energieversorgungstechnik (EVT) 


